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Familienheimgenossenschaft Zürich, 9. Etappe
Die 9. Etappe Einfamilienhäuser, die von der

Familienheimgenossenschaft im Friesenberg in Zürich 3,
diesmal ohne städtische Finanzbeihilfe, erstellt worden

und am 1. Oktober 1934 bezogen worden ist,
umfasst 13 Vierzimmer- und 14 Dreizimmerhäuser.
AJle Wohnungen sind vollständig unterkellert, haben

/ j

I
15

m

Waschküche und geräumige Winde. Sie sind mit
elektrischer Kochgelegenheit, einem 20 Literboiler
über dem Schüttstein und einem 100 Literboiler im
Bad ausgerüstet. Die Heizung geschieht durch
Kachelöfen, event. Kacheltragöfen, oder auf Wunsch
durch Einzelzentralheizung (Mietzinsaufschlag Fr. 96

jährlich für Einrichtung der letztern).
Die Mietzinsen bewegen sich zwischen
Fr. 1332 und Fr. 1560. An die
Finanzierung leistet der Mieter zwischen
Fr. 1200 und Fr. 1600. Zu den Häusern
gehören Gartenflächen von 50-200 m-'.
Erbaut wurde die Kolonie, wie die
gesamte Siedelung der Genossenschaft,
von den Architekten Kessler & Peter
in Zürich.

Teilansicht der 27 Einfamilienhäuser
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